
  

 

Elektromobilität erfordert mehr Photovoltaik 

Pressemitteilung des Bundesverbandes Solarwirtschaft vom 12.2.2019 

 

Aufgestockter Zuschuss für Elektroautos kommt / Elektromobilität ist nur mit 

Erneuerbaren Energien sinnvoll / Steigender Strombedarf erfordert zügigen 

Ausbau der Photovoltaik und Streichung von Marktbarrieren 

Berlin, den 12. Februar 2020 – „Wir begrüßen die Aufstockung der E-Auto-Prämie“, 

kommentiert Carsten Körnig, Hauptgeschäftsführer des Bundesverbands 

Solarwirtschaft, die Genehmigung der höheren Prämien durch die EU-Kommission. 

Gleichzeitig macht er deutlich, dass nur mit Ökostrom betankte E-Mobile diese 

Anreize auch rechtfertige, da die Emissionen ansonsten nur verlagert würden. „Damit 

die Elektromobilität tatsächlich dem Klimaschutz dient, muss das Ausbautempo der 

Solarenergie nun schleunigst erhöht werden, müssen Marktbarrieren wie der EEG-

Solardeckel endlich fallen“, so Körnig weiter. 

Der Bundesverband Solarwirtschaft rechnet damit, dass bis 2030 durch die 

Verbreitung der Elektromobilität und die zunehmende Elektrifizierung anderer 

Sektoren der Strombedarf in Deutschland um mehr als 20 Prozent zunehmen wird. 

Um angesichts des gleichzeitigen Ausstiegs aus Kernkraft und Kohleverstromung 

keine Stromlücke zu riskieren, ist ein jährlicher Photovoltaikzubau in Höhe von 10 

Gigawatt erforderlich. Das sind die Ergebnisse der Studie „Energiewende im Kontext 

von Atom- und Kohleausstieg - Perspektiven im Strommarkt bis 2040", die EUPD 

Research in Kooperation mit dem BSW-Solar und The smarter E Europe erstellt hat. 

Kostenloser Download unter https://bsw.li/2CZQff2  

Hintergrund 

Photovoltaikanlage, Stromspeicher und Solarstromtankstelle sind das Dreamteam 

moderner Gebäude: Eine 40 Quadratmeter große Photovoltaikanlage mit einer 

Nennleistung von 7 Kilowatt produziert im Jahr rund 6.650 Kilowattstunden günstigen 

und klimafreundlichen Solarstrom. Damit sicher sie rechnerisch den durchschnittlichen 

Strombedarf einer vierköpfigen Familie und liefert zudem genug Strom für rund 15.000 

Kilometer Reichweite im Elektroauto. Siehe dazu unsere Pressegrafik     

https://bsw.li/2vsxfoY  

 

Über den Bundesverband Solarwirtschaft e. V. 

Der BSW – Bundesverband Solarwirtschaft e. V. vertritt die Interessen von einigen 

hundert Solar- und Speicherunternehmen in Deutschland. Der Verband agiert als 

Informant, Berater und Vermittler im Aktionsfeld zwischen Wirtschaft, Politik und 

Verbrauchern. Er sorgt für Investitionssicherheit in der Wachstumsbranche 

Solarenergie. Wichtige Unternehmen der Solar- und Speicherbranche – von 

Rohstofflieferanten und Produktionsfirmen über das Handwerk bis hin zu 

Betreibergesellschaften, Planern und Financiers – sind im BSW organisiert.   

 

PRESSEKONTAKT, REDAKTIONELLE RÜCKFRAGEN: 

Bundesverband Solarwirtschaft e. V. 

Lietzenburger Straße 53 

10719 Berlin     

https://bsw.li/2CZQff2
https://bsw.li/2vsxfoY


 

 
2 / 2 

presse@bsw-solar.de   

Tel.: 030 / 29 777 88 30 

www.solarwirtschaft.de  

mailto:presse@bsw-solar.de
http://www.solarwirtschaft.de/

